
Seite 1 von 9

SSiicchheerrhheeiittssddaatteennbbllaatttt
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)
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1 Stoff-/Zubereitungs- und Firmenbezeichnung

Angaben zum Produkt

Handelsname: picopoly Härter

Hersteller/Lieferant:
picodent GmbH www.picodent.de
Lüdenscheider Str. 24-26 Telefon-Nr. 0 22 67-65 80 0
D-51688 Wipperfürth Fax-Nr. 0 22 67-65 80 30

Auskunftgebender Bereich:
picodent GmbH www.picodent.de
Lüdenscheider Str. 24-26 Telefon-Nr. 0 22 67-65 80 0
D-51688 Wipperfürth Fax-Nr. 0 22 67-65 80 30

Notfallauskunft:
picodent GmbH, Wipperfürth Telefon-Nr. 0 22 67-65 80 0

Empfohlene(r) Verwendungszweck(e)
Dentale Verwendung

2 Mögliche Gefahren

Einstufung gemäß 67/548/EWG oder 1999/45/EG
Xn; R20
Xi; R36/37/38
Carc. Cat. 3; R40
R42/43
Xn; R48/20
R-Sätze
20 Gesundheitsschädlich beim Einatmen.
36/37/38 Reizt die Augen, Atmungsorgane und die Haut.
40 Verdacht auf krebserzeugende Wirkung.
42/43 Sensibilisierung durch Einatmen und Hautkontakt möglich.
48/20 Gesundheitsschädlich: Gefahr ernster Gesundheitsschäden bei längerer Exposition durch
Einatmen.
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP/GHS]
Gefahrenklassen und
Gefahrenkategorien
Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren

Akut Tox. 4 H332
Hautreiz. 2 H315
Augenreiz. 2 H319
Sens. Atemw. 1 H334
Sens. Haut 1 H317
Karz. 2 H351
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STOT einm. 3 H335
STOT wdh. 2 H373

Gefahrenhinweise
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.
H373 Kann die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition schädigen.

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP/GHS]

GHS07 GHS08

Signalwort
Gefahr

Gefahrenhinweise
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.
H373 Kann die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition schädigen.

Sicherheitshinweise
P260 Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
P285 Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen.
P305 + P351 + P338

BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen.
Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.

P314 Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
P405 Unter Verschluss aufbewahren.
P501 Inhalt/Behälter gemäß den örtlichen / regionalen/ nationalen / internationalen Vorschriften

der Entsorgung zuführen.

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Diphenylmethandiisocyanat, Isomere und Homologe, Formaldehyd, oligomere Reaktionsprodukte mit Anilin
und Phosgen (oligomeres MDI)

Ergänzende Gefahrenmerkmale (EU)
Enthält Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
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3 Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

Gefährliche Inhaltsstoffe
CAS-Nr. EG-Nr. Bezeichnung [Gew-%] Einstufung gemäß

67/548/EWG
9016-87-9 Diphenylmethandiisocyanat,

Isomere und Homologe 50 - 100 Carc.Cat.3; R40 Xn;
R20-48/20 Xi; R36/
37/38 R42/43

32055-14-4 Formaldehyd, oligomere
Reaktionsprodukte mit Anilin und
Phosgen (oligomeres MDI) 25 - 50 Carc.Cat.3; R40 Xn; R20-

48/20 Xi; R36/37/38 R42/43

9016-87-9 Diphenylmethandiisocyanat,
Isomere und Homologe 50 - 100 Sens. Atemw. 1, H334 / Karz.

2, H351 /STOT wdh. 2, H373
Akut. Tox. 4,H332 / Hautreiz.
2, H315 / Augenreiz. 2, H319
Sens. Haut 1, H317 / STOT
einm. 3, H335

32055-14-4 Formaldehyd, oligomere
Reaktionsprodukte mit Anilin und
Phosgen (oligomeres MDI) 25 - 50 Sens. Atemw. 1, H334 / Karz.

2, H351 / STOT wdh. 2, H373
Akut. Tox. 4,H332 / Hautreiz.
2, H315 / Augenreiz. 2, H319
Sens. Haut 1, H317 / STOT
einm. 3, H335

4 Erste-Hilfe-Maßnahmen

Allgemeine Hinweise
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
Vergiftungssymptome können auch erst nach vielen Stunden auftreten, desshalb ärztliche Überwachung für
mindestens 48 Stunden.

Nach Einatmen
Für Frischluft sorgen.
Ärztlicher Behandlung zuführen.

Nach Hautkontakt
Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit Wasser und Seife.
Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt
Bei Berührung mit den Augen gründlich mit viel Wasser spülen und Arzt konsultieren.
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Nach Verschlucken
Kein Erbrechen einleiten.

5 Maßnahmen zur Brandbekämpfung

Geeignete Löschmittel
Löschpulver
Kohlendioxid
Wassersprühstrahl

Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Im Brandfall Bildung von gefährlichen Gasen möglich.
Nitrose Gase ( NOx )
Kohlenmonoxid (CO)
Cyanwasserstoff (HCN)

Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung
Umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden.

Sonstige Hinweise
Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen.
Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den örtlichen behördlichen
Vorschriften entsorgt werden.

6 Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung:

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen
Für ausreichende Lüftung sorgen.
Persönliche Schutzkleidung verwenden.

Umweltschutzmaßnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.

Verfahren zur Reinigung
Mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl)
aufnehmen. Das aufgenommene Material vorschriftsmässig entsorgen.

7 Handhabung und Lagerung

Hinweise zum sicheren Umgang
Aerosolbildung vermeiden.
Für gute Raumbelüftung sorgen, gegebenenfalls Absaugung am Arbeitsplatz.
Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmassnahmen sind zu beachten.

Anforderung an Lagerräume und Behälter
Nur im Originalbehälter aufbewahren.



Seite 5 von 9

SSiicchheerrhheeiittssddaatteennbbllaatttt
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Handelsname: picopoly Härter

Zusammenlagerungshinweise
Nicht zusammen mit Lebensmitteln lagern.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen
Behälter trocken, dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.
Nicht bei Temperaturen über 25 °C aufbewahren.
Nicht bei Temperaturen unter 5 °C aufbewahren.

Lagerklasse 10

8 Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten
CAS-Nr. Bezeichnung Art [mg/m3] [ppm] Spitzenb. Bemerkung
101-68-8 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat 8 Stunden 0,05 in Form

atembarer
Aerosole

9016-87-9 Diphenylmethandiisocyanat,
Isomeren und Homologen
(50-100%) 8 Stunden 0,05E

einatembare
Fraktion

32055-14-4 Formaldehyd, oligomere
Reaktionsprodukte mit Anilin und
Phosgen (oligomeres MDI)
(25-50%) 8 Stunden 0,05

Atemschutz
Atemschutz bei hohen Konzentrationen.
Atemschutzmaske mit Kombinationsfilter A2/P2.

Handschutz
Schutzhandschuhe

Augenschutz
Schutzbrille mit Seitenschutz

Körperschutz
leichte Schutzkleidung

Allgemeine Schutzmaßnahmen
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.
Staub/Rauch/Aerosole nicht einatmen.

Hygienemaßnahmen
Nach der Arbeit für gründliche Hautreinigung und Hautpflege sorgen.
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
Von Nahrungsmitteln und Getränken fernhalten.
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9 Physikalische und chemische Eigenschaften

Form: flüssig

Farbe: braun

Geruch: Charakteristisch

Wichtige Angaben zum Gesundheits- und Umweltschutz sowie zur Sicherheit

Wert Temperatur bei Methode Bemerkung
pH-Wert im Lieferzustand <7 20 °C

Siedepunkt > 350 °C DIN 53171

Schmelzpunkt nicht bestimmt

Flammpunkt > 229 °C DIN EN 22719 /
ISO 2719

Zündtemperatur > 500 °C DIN 51794

Selbstentzündung keine

Dampfdruck 0,0002 hPa 25 °C

Dichte 1,22 g/cm3 20 °C DIN 51757

Löslichkeit in Wasser praktisch
unlöslich

Viskosität dynamisch 145 mPa*s 20 °C DIN 53019

Explosionsgefahr
keine

10 Stabilität und Reaktivität

Zu vermeidende Bedingungen
Vor Wärme schützen.

Zu vermeidende Stoffe
Berstgefahr
Reaktionen mit Wasser.
Reaktionen mit Alkoholen.
Reaktionen mit feuchter Luft.
Reaktionen mit Aminen.

Gefährliche Zersetzungsprodukte
Kohlenmonoxid
Stickoxide ( NOx )
Blausäure
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11 Angaben zur Toxikologie

Akute Toxizität/Reizwirkung / Sensibilisierung

Wert/Bewertung Spezies Methode Bemerkung
LD50 Akut Oral > 2200 mg/kg Maus Formaldehyd, oligomere

Reaktionsprodukte mit Anilin
und Phosgen (oligomeres
MDI)

LC50 Akut Inhalativ 0,49 mg/l (4 h) Ratte Formaldehyd, oligomere
Reaktionsprodukte mit Anilin
und Phosgen (oligomeres
MDI)

Reizwirkung Haut reizend

Reizwirkung Auge reizend

Sensibilisierung
Haut sensibilisierend

Sensibilisierung
Atemwege sensibilisierend

12 Umweltbezogene Angaben

Ökotoxische Wirkungen

Wert Spezies Methode Bewertung
Fisch LC0 > 10000 mg/l (96 h) Brachidanio rerio Formaldehyd,

oligomere
Reaktionsprodukte
mit Anilin und
Phosgen (oligomeres
MDI)

Daphnie EC50 0,35 mg/l (24 h) Daphnia magna Formaldehyd,
oligomere
Reaktionsprodukte
mit Anilin und
Phosgen (oligomeres
MDI)
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Wert Spezies Methode Bewertung

Bakterien EC0 > 10000 mg/l (16 h) Pseudomonas putida Formaldehyd,
oligomere
Reaktionsprodukte
mit Anilin und
Phosgen (oligomeres
MDI)

Allgemeine Hinweise
Das Produkt darf nicht in das Grundwasser oder in Oberflächengewässer gelangen.

13 Hinweise zur Entsorgung

Empfehlung für das Produkt
Muss unter Beachtung der Vorschriften zur Behandlung von Sonderabfall einer Sonderabfallentsorgung
zugeführt werden.

Empfehlung für die Verpackung
Nicht kontaminierte Verpackungen können einem Recycling zugeführt werden.
Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff zu entsorgen.

14 Transportvorschriften

Weitere Angaben zum Transport

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften - ADR/RID (GGVSEB), IMDG (GGVSee), ICAO/IATA-
DGR.

15 Vorschriften

Nationale Vorschriften
Wassergefährdungsklasse 1 Selbsteinstufung

Technische Anleitung (TA) Luft
Klasse I Anteil 99,9 %

16 Sonstige Angaben

Weitere Informationen
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und dienen dazu, das Produkt im
Hinblick auf die zu treffenden Sicherheitsvorkehrungen zu beschreiben. Sie stellen keine Zusicherung von
Eigenschaften des beschriebenen Produktes dar.
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Wortlaut der in Kapitel 3 angegebenen R/H-Sätze (Nicht Einstufung des Gemisches!)
R 20 Gesundheitsschädlich beim Einatmen.
R 36/37/38 Reizt die Augen, Atmungsorgane und die Haut.
R 40 Verdacht auf krebserzeugende Wirkung.
R 42/43 Sensibilisierung durch Einatmen und Hautkontakt möglich.
R 48/20 Gesundheitsschädlich: Gefahr ernster Gesundheitsschäden bei längerer Exposition durch

Einatmen.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen (Expositionsweg angeben, sofern schlüssig belegt ist, dass

diese Gefahr bei keinem anderen Expositionsweg besteht).
H373 Kann die Organe schädigen (alle betroffenen Organe nennen) bei längerer oder wiederholter

Exposition (Expositionsweg angeben, wenn schlüssig belegt ist, dass diese Gefahr bei
keinem anderen Expositionsweg besteht).


